
 

 

 

 

 

 
Bremerhaven, 27. Februar 2013 

  
 
 

M i t t e i l u n g  N r .        MIT-AF 17/2013  - Tischvorlage 

zur Anfrage Nr. nach § 36 GOStVV  

der / des Stadtverordneten 

der Fraktion / Gruppe 

vom 

Thema: 

AF 18/2013  

Franz Simmler 

Bündnis 21 - Piraten 

17.01.2013 

zu AF 18/2013 

Freiwilligenagentur (Bündnis 21 – Piraten) 

Beratung in öffentlicher Sitzung: Ja Anzahl Anlagen: 0 

 

I. Die Anfrage lautet: 
 
Wir begrüßen das Engagement der Freiwilligenagentur Bremerhaven und freuen uns über die 
vielen Bürger, die sich ehrenamtlich engagieren wollen und damit das Gemeinwesen stärken. 
Allerdings hat auch die Enquête-Kommission des Bundestages zur "Zukunft des Bürgerschaftli-
chen Engagements" in ihrem Fazit statuiert, dass ehrenamtliches Engagement keine Lücken-
büßerfunktion wahrnehmen darf, indem sie u.a. originär staatliche/kommunale Aufgaben aus 
Geldmangel an Ehrenamtliche auslagert. 
 
Wir fragen daher den Magistrat: 
 

1. In welche Bereiche wurden die bisherigen ehrenamtlichen Freiwilligen vermittelt ? 
 

2. Die Stellenbeschreibungen auf den Seiten der Freiwilligenagentur entsprechen in eini-
gen Fällen den tatsächlichen Arbeitsplatzbeschreibungen bezahlter Arbeitsplätze. Be-
steht nach Ansicht des Magistrats angesichts dieser Tätigkeitsanforderungen nicht die 
Gefahr, das dort u.U. reguläre Arbeitsplätze ersetzt werden ? 
 

3. Sollte dies nicht der Fall sein, wie und durch wen wird das kontrolliert, das es zu keiner 
Verdrängung regulärer Arbeitsplätze kommt ? 
 

4. Wird es eine detaillierte Statistik geben, wie viele und in welche Bereiche für welche 
Dauer vermittelt wurde und wann wird diese Statistik erscheinen ? 

 
 
 
 

II. Der Magistrat hat am 27.02.2013 beschlossen, die obige Anfrage wie folgt zu beantwor-

ten: 

Zu 1. Seit Projektbeginn bis einschließlich 19.01.2013 wurden insgesamt 147 Freiwillige in Pro-
jekte vermittelt. Davon wurden 2011 insgesamt 52 Vermittlungen, in 2012 insgesamt 85 
Vermittlungen und im Jahr 2013 bereits 10 Vermittlungen erfolgreich vorgenommen. 

 
Aus der nachstehenden Auflistung ist zu entnehmen, in welchen Projekten und bei wel-
chen gemeinnützigen Organisationen, Vereinen, Verbänden und kirchlichen Einrichtungen 



- 2 - 
 

 

sich die Freiwilligen engagieren. 
 

Anzahl Engagement Organisation 

3 
Betreuung und Begleitung behinderter 
Menschen Albert-Schweitzer-Wohnstätten 

4 Behindertensportfest 
Amt für Menschen mit Behinderun-
gen 

1 Durchführen von Kleinstreparaturen  Anti Rost 
2 Frühstücksdienst Astrid-Lindgren-Schule 
3 Ausgabe Bremerhavener Tafel AWO 

1 
mit älteren Menschen zusammen ein 
paar Stunden gestalten AWO Familienzentrum 

4 Besuchsdienst im Altenwohnheim AWO Lotte Lemke Haus 
2 Hilfe im "Café Sammeltasse" AWO Lotte-Lemke-Haus 
1 Freiwilliges soziales Jahr AWO Sozialzentrum 
2 Instandhaltung Bauernhausverein e. V 

1 Sprachförderung bei Flüchtlingen 
Betreuung unbegleiteter minderjäh-
riger Flüchtlinge (UmF)  

3 
Menschen bei der Formulierung von 
Bewerbungen helfen Bewerbungswerkstatt 

1 Veranstaltungsmanagement im Museum Deutsches Schiffahrtsmuseum 
2 Helfer für den Sanitätsdienst  Die Johanniter 

1 
Schwimmunterricht in Schulen und Kin-
dergärten DLRG 

1 Aufbau einer Bibliothek Dienstleistungzentrum Grünhöfe  

2 Unterstützung bei Standaufbauten 
Deutsche Parkinson Vereinigung 
e.V. 

2 Besuchdienst im Altenwohnheim Elisabethhaus Diakonie 
3 Mitwirkung im Café für Trauernde Evangelisches Beratungszentrum 
1 Sprachfrühförderung Familienzentrum Leherheide 

3 
Hilfe für junge Familien mit einem oder 
mehreren kleinen Kindern Familie im Stadtteil (IJB e. V.) 

1 Mithilfe im Büro 
Förderverein Leuchtturm Roter 
Sand 

1 
Aufbau und Umsetzung eines Internet-
auftritts Frauenzentrum Hilde Adolf 

4 
Alten Menschen mit Tierbesuchen Freu-
de bereiten Freiwilligenagentur 

6 
Einen multikulturellen Gesprächskreis 
leiten Freiwilligenagentur 

11 
Teilnahme am multikulturellen Ge-
sprächskreis Freiwilligenagentur 

6 Sprachpartner Freiwilligenagentur 
4 Sprachmentor Freiwilligenagentur 
3 Organisation des Freiwilligencafés Freiwilligenagentur 
1 Nachmittagsbetreuung für Schulkinder Bgm.Smidt-Gedächtnis-Kirche  
2 Mitmachen bei der „Offenen Kirche“ Bgm.Smidt-Gedächtnis-Kirche  

1 
Besuchsdienst und Begleitung im Kran-
kenhaus Grüne Damen und Herren 

1 Eine Gruppe älterer Migranten betreuen 
Vermittelt durch das Amt Intergrati-
onsangelegenheiten 

2 Lesepatin Kindergarten 
1 Besuchs-und Begleitdienst Krankenhaus Reinkenheide 
1 Gartenpflege Leben mit Krebs e. V 

1 
Bürotätigkeit und PC-Unterstützung, 
Kleinreperaturen Leben mit Krebs e. V 



- 3 - 
 

 

1 Familienbetreuung Leben mit Krebs e. V 

1 
Gestaltung und Pflege eines kleinen 
Vorgartens Leben mit Krebs e. V 

1 Familienbegleitung  Leben mit Krebs e. V 
1 Transplantationsbegleitung Lichtblicke e. V. 
1 Besuchdienst bei Gemeindemitgliedern Lukaskirche 
1 Gartenpflege Lukaskirche 
1 Mitglied des Kirchenvorstandes Lukaskirche 

1 
Gemeinsames Kochen mit jungen al-
leinerziehenden Müttern LukasKirche 

2 Dozentin SchwesternhelferInnen Malteser 

1 
Mitwirken bei lebendiger Heimat- und 
Kulturarbeit Männer vom Morgenstern 

1 Hilfe im Büro Martimer Denkmalschutz e. V. 
1 Mithilfe im Archiv Museum der 50ziger Jahre 
1 Mitarbeit beim aktiven Tierschutz NABU Bremerhaven Wesermünde 
1 Mitarbeit bei der Landschaftspflege NABU Bremerhaven Wesermünde 

1 
JobPatin (individuelle Berufswegepla-
nung, Bewerbungsstrategien) Patenmodell Diakonie 

2 
Eigenes Projekt im Bereich Erlebniswelt 
Natur und Technik Phänomenta e. V. 

1 
Schülern Freude an Sprachen und Na-
turwissenschaften vermitteln Raabe Schule 

3 Kinderbetreuung Rückenwind für Leher Kinder e. V. 

3 
Seeleute aus aller Welt willkommen hei-
ßen Seemannsheim Bremerhaven e.V. 

3 Hilfe am Tresen Seniorentreffpunkt  

1 
Unterstützung und Begleitung älterer 
Menschen im Alltag SeniorPartner Diakonie 

2 
Betreuung an Demenz erkrankter Men-
schen Solidar, Haus im Park 

1 
Unterstützung bei Schreibarbeiten; Bü-
rotätigkeit Solidarische Hilfe 

2 
Mitwirken in der Kleiderbörse und Kin-
derwohnung Sonnenblume e. V. 

2 
Straftätern den Weg zurück in die Ge-
sellschaft erleichtern Soziale Dienste der Justiz 

1 Verteilen von Spielplänen  Stadttheater Bremerhaven 
3 Hunde ausführen Tierheim Bremerhaven 
1 sich um Katzen kümmern Tierheim Bremerhaven 
3 Sprachförderung bei Flüchtlingen Übergangswohnheime  
1 Wilde Katzen versorgen Wild und Frei e. V. 

13 
Verschiedene Engagements (Direktver-
mittlung Markt der Möglichkeiten) Verschiedene Träger  

147 gesamt      

 
 
 

 Vermittlungen nach Jahren  
2011 52  
2012 85  
2013 10 (Stand 19. Januar 2013)  

 147 gesamt  
 

Der durchschnittliche Zeitaufwand beträgt c. a.  1-3 Stunden die Woche 
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Zu 2. Im Gespräch mit  den Kooperationspartnern wird von Seiten der Freiwilligenagentur da-

rauf geachtet, dass keine Anhaltspunkte bestehen, die die Annahme rechtfertigen, dass 
durch das freiwillige Engagement bestehende Arbeitsplätze ersetzt bzw. eingespart wer-
den. Um eine Tätigkeit beschreiben zu können, wir jedoch ein Aufgabenprofil erstellt, wel-
ches auch das gewünschte Anforderungsprofil beschreibt. Sowohl der Umfang der Aufga-
ben wie auch der zeitliche Anspruch ist mit Arbeitsplatzbeschreibungen bezahlter Arbeits-
plätze nicht vergleichbar. 

 
Zu 3. Vor Aufnahme von Projekten in die Liste unserer Engagement-Angebote werden von Sei-

ten der Berater Gespräche mit den Organisationen, Vereinen und Verbänden über das 
Aufgabenprofil geführt. Hierbei wird darauf geachtet, dass es sich um zusätzliche Aufga-
ben handelt und keine Arbeitsplatzverdrängung zu befürchten ist. Ein Kontrollgremium 
besteht nicht und ist bundesweit nicht gegeben. Sollten sich zu einem späteren Zeitpunkt 
jedoch Anhaltspunkte ergeben bzw. der Freiwilligenagentur von Seiten der Freiwilligen 
entsprechende Hinweise mitgeteilt werden, würden die Mitarbeiter der Freiwilligenagentur 
dies mit den Einsatzstellen klären. Sofern die Freiwilligenagentur der Ansicht ist, dass die 
Aufgaben bzw. die Organisation sich nicht für die Vermittlung von Freiwilligen eignet, wer-
den wir die Zusammenarbeit insgesamt bzw. für das jeweiligen Projekt beenden und kei-
ne Vermittlung mehr vornehmen. Weitere Kontroll- bzw. Sanktionsmöglichkeiten stehen 
der Freiwilligenagentur nicht zur Verfügung. 

 
Zu 4. Seit Aufnahme der Tätigkeit der Freiwilligenagentur wird die unter 1. aufgeführte Statistik 

geführt, aus welcher zu entnehmen ist, in welche Projekte und zu welchen Organisatio-
nen, Vereinen, Verbänden etc. die Freiwilligen vermittelt wurden. Diese Statistik  beinhal-
tet jedoch keine 100% Darstellung der erfolgten Vermittlungen, da die Freiwilligenagentur 
leider nicht in jedem Falle einer Vermittlung hierüber von Seiten der Organisation bzw. 
des Freiwilligen entsprechend informiert werden.  
Eine Veröffentlichung dieser Statistik ist nicht beabsichtigt. Sie dient der Freiwilligenagen-
tur vielmehr für den internen Gebrauch. 
Über die Dauer der Vermittlung wird keine Statistik geführt, da dies in den meisten Fällen 
im Vorfeld nicht abzusehen ist. Es besteht in den meisten Fällen keine Notwendigkeit sich 
zu Beginn der Aufnahme der Tätigkeit für einen bestimmten Zeitraum zu binden. Die 
Freiwilligen entscheiden selber, ob, wie lange und mit welchem zeitlichen Umfang sie ihr 
freiwilliges Engagement in den jeweiligen Projekten ausüben. Dies ist vielfach davon ab-
hängig, wie gut das Engagement gefällt, wie stark sich die Freiwilligen mit dem jeweiligen 
Projekt bzw. der Organisation identifizieren bzw. wie groß die Anerkennung und Wert-
schätzung von Seiten der Einrichtung ist. Auch familiäre, häusliche und berufliche Aspek-
te können zu eine vorzeitigen Beendigung des freiwilligen Engagements führen. 

 
 
 
Gez. 
Grantz 
Oberbürgermeister 
 
 


